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Segenvolle Reime für die Völl Freud 

Beim Jubiläums-Gottesdienst fand Propst Engel die richtigen Worte.  

Werden. Im Jahr des närrischen Jubiläums 

zum 77-jährigen Bestehens der KG Völl Freud 

gehen die Uhren etwas anders - selbst beim 

Gottesdienst. 

Vor dem Jubiläumsempfang im Hesperkrug 

hatten die Werdener Karnevalisten am 

Sonntag zum Gottesdienst in die Luciuskirche 

geladen. Dort begrüßte Pfarrer Irmenfried 

Mundt über 120 Besucher, darunter neben 

einer Deligation aus England auch 

Bezirksvorsteher Hanslothar Kranz, einem der 

Senatoren der KG Völl Freud. Zu diesen 

gehört auch Propst Heinrich Engel, der den 

Segen in Reimform sprach. Die Predigt zum 

Thema Freude hatte Pfarrer Mundt gehalten. 

Am feierlichen Empfang im Hesperkrug 

nahmen gar über 200 Freunde der Völl Freud 

teil. Die Prinzenpaare aus Velbert und Essen 

gaben sich die Ehre und auch Rudolf Conrads. 

Der Vorsitzende der Geno Volksbank Essen 

wurde zum Ehrensenator der Kanevalisten 

ernannt. Die Laudatio hielt jemand, dem diese 

Ehre schon zwei Jahre zuvor - beim 75-

Jährigen der Völl Freud - zuteil geworden war: 

Friedel Winkelmann. Sie alle erfreuten sich am 

Auftritt der beiden Tanzgarden und an der 

Jonglage des Künstlers Philipp Dammer, der 

auf dem Einrad daher kam. Nach diesem 

Auftakt fiebern alle der Gala am 18. Februar 

entgegen. 

 


